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Gemeinde Margetshöchheim;   
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Solarpark Mar-gets-
höchheim“ sowie der örtlichen Bauvorschriften und 8. Änderung des Flächen-
nutzungsplans, Frühzeitige Beteiligung gem. §§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 BauGB 
 
Der Gemeinderat Margetshöchheim hat in seiner Sitzung am 12.12.2023 aufgrund von §§ 12 Abs. 2, 2 
Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) beschlossen, auf den Flurstücken 7475, 7476, 7477, 7492 und 
7492/1 (teilweise) (siehe nachfolgende Kartenausschnitte) einen Bebauungsplan mit ca. 29,6 ha aufzu-
stellen. In der Gemeinderatsitzung am 12.12.2023 beschloss der Gemeinderat eine frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Gleichzeitig wurde beschlossen, den 
Flächennutzungsplan im Parallelverfahren zu ändern (§§ 2 Abs. 1, 1 Abs. 8 und 8 Abs. 9 BauGB). Für 
den Planbereich ist das Plankonzept der Gesellschaft für Landmanagement und Umwelt mbH Klärle 
vom 12.12.2023 maßgebend. Die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
findet parallel zur frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB statt. 
 
Auszug Bebauungsplan: Auszug Flächennutzungsplan: 

  
Ziel und Zweck der Planung: 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans (Einleitung des vorhabensbezogenen Bebauungsplans, § 12 
Abs. 2 BauGB) sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Aufstellung von Photovoltaik-
modulen geschaffen werden. Da der geltende Flächennutzungsplan hier eine landwirtschaftliche Nutz-
fläche vorsieht, wird der Flächennutzungsplan im Parallelverfahren entsprechend geändert. Im gesam-
ten Planbereich wird ein sonstiges Sondergebiet nach § 11 BauNVO festgesetzt. Zulässig sind freiste-
hende Solarmodule ohne Fundamente sowie notwendige Wechselrichter, Transformatoren, sonstige 
Betriebsgebäude und Nebenanlagen, die dem Nutzungszweck des SO-Gebietes dienen. Die Festset-
zung der maximalen Höhe der Solarmodule und der Gebäude von 4 m soll die Höhenentwicklung der 
Solarmodule und Gebäude begrenzen. Zur Begrenzung der Versiegelung wird eine Grundflächenzahl 
bezogen auf die Eingriffsfläche festgesetzt. Für den Eingriff in Natur und Landschaft sind Ausgleichs-
maßnahmen innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans vorgesehen. Die Planung ist Be-
standteil des interkommunalen Projekts der Gemeinden Leinach, Margetshöchheim und Hettstadt, zur 
Errichtung eines Solarparks auf einer Gesamtfläche von knapp 100 ha.  
  



Ausgehängt am:    10.01.2024 
Abgenommen am: 23.02.2024 
Namenszeichen:    .............................  

Seite 2 von 2 

 
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung: 
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung liegt der Vorentwurf des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans mit Begründung und den zugeordneten örtlichen Bauvorschriften sowie der 
Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung mit Begründung vom 18.01.2024 bis einschließlich 
22.02.2024 in der Gemeindeverwaltung Margetshöchheim Mainstraße 15, 97276 Margetshöchheim, 
während der üblichen Dienststunden aus. Während dieser Zeit besteht Gelegenheit zur Äußerung und 
zur Erörterung der Planung. 
 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 BauGB auszulegenden Unterlagen sind auch im 
Internet unter https://www.margetshoechheim.de/lernen-sie-uns-kennen/bauen-und-wohnen/lau-
fende-bauleitplanverfahren veröffentlicht.  
  
Während der oben genannten Frist können Bedenken und Anregungen zu den Vorentwürfen schriftlich 
oder während der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde Mar-
getshöchheim den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit nicht von Bedeutung ist.  
 
Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfügbar: 

- Umweltbericht zum Bebauungsplan mit integrierter naturschutzrechtlicher Eingriffsregelung, 
Bestandteil der Begründung zum Bebauungsplan 

- Festsetzungen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Land-
schaft,   

- Festsetzungen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen 
- Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung 
- Umweltbericht zur Flächennutzungsplanänderung, Bestandteil der Begründung zur Flächen-

nutzungsplanänderung 
 

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen ebenfalls aus. 
 
Nur Flächennutzungsplan: 
 
Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden: 
 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S.1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in 
einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig gel-
tend gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB). 
 
 
Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e 
(DSVGO) i.V.m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitverfahren“, das 
ebenfalls öffentlich ausliegt. 
 
 
 Margetshöchheim, den 10.01.2024 
  

gez. 
 
Waldemar Brohm 
Erster Bürgermeister 
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